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Mittwoch, 01. Mai 2024 11h35

MEDIENMITTEILUNG

KONSULTATION DER APK-N ZU HILFSZAHLUN-
GEN IN DEN NAHEN OSTEN

Die Bundesversammlung — Das Schweizer Parlament 07.05.2024

Die APK-N wurde am 30. April vom Bun-
desrat über die geplante Verwendung von
56,2 Millionen Franken des humanitären
Kredits Naher Osten konsultiert und hat
diese einstimmig unterstützt. Ergänzend
empfiehlt sie dem Bundesrat mit 13 zu 11
Stimmen, angesichts der katastrophalen
Lage vor Ort und im Sinne der humanitären
Tradition der Schweiz einen Teilbeitrag für
die UNRWA für die Bereitstellung humani-
tärer Nothilfe in Gaza zu sprechen.

Das Parlament hat im Dezember 2023 beschlos-

sen, dass die Auszahlungen für den Nahen Osten

unter dem Kredit «Humanitäre Aktionen» für 2024

in Tranchen und erst nach Konsultation der Aus-

senpolitischen Kommissionen erfolgen. Für die

erste Tranche hat der Bundesrat 56,2 Millionen

https://www.parlament.ch/de/
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Franken für Organisationen aus der Schweiz, das

IKRK, UNO-Organisationen sowie internationale

und vereinzelt lokale NGO vorgesehen. Diese Mit-

telverwendung hat die APK-N einstimmig gutge-

heissen. Ergänzend dazu empfiehlt die Kommissi-

on dem Bundesrat mit 13 zu 11 Stimmen, einen

Teilbeitrag für die UNRWA zu sprechen. Der Bun-

desrat soll aber spezifische Massnahmen ergrei-

fen, um sicherzustellen, dass die Mittel nicht miss-

bräuchlich verwendet und nicht für administrative

Sockel- oder Kernbeiträge eingesetzt werden,

sondern einzig zur Bewältigung der humanitären

Notlage im Gaza-Streifen genutzt werden können.

Einen Antrag, der UNRWA einen Beitrag von

20 Millionen Franken zu gewähren, der an keiner-

lei Bedingungen geknüpft ist, hat die Kommission

mit 16 zu 8 Stimmen abgelehnt Zusätzlich zur Kon-

sultationsantwort hat die APK-N mit 12 zu 9 Stim-

men bei 1 Enthaltung eine Kommissionsmotion (

24.3469 ) eingereicht, welche den Bundesrat

beauftragt, den Schweizer Sockelbeitrag 2024 an

die UNRWA zugunsten der Nothilfe an die palästi-

nensische Zivilbevölkerung umzuleiten.

Die Kommission hat sich im Rahmen der Konsulta-

tion über die jüngsten diplomatischen und huma-

nitären Entwicklungen im Nahen Osten informiert.

Zudem hörte sie Karolina Frischkopf, Direktorin

des Hilfswerks der Evangelisch-reformierten Kir-

che Schweiz (HEKS), und Hillel Neuer, Exekutivdi-

rektor von UN Watch, an. Mit diesen Anhörungen

verschaffte sich die Kommission einen Überblick

über die UNRWA-Krise und die Alternativen zu

diesem Hilfswerk.

EUROPEAN SKY SHIELD INITIATIVE (ESSI)

Die APK-N wurde, wie an ihrer Sitzung vom 16.

und 17. Oktober 2023 verlangt, gestützt auf Arti-

https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20243469
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kel 152 Absatz 5 des Parlamentsgesetzes (ParlG)

zur Unterzeichnung eines Memorandum of Under-

standing (MoU) im Zusammenhang mit der Eu-

ropean Sky Shield Initiative (ESSI) konsultiert. Die-

se Initiative bezweckt, Beschaffungen von Luftver-

teidigungssystemen in Europa besser zu koordi-

nieren und allenfalls zu bündeln, um Skaleneffekte

zu nutzen und die Interoperabilität zwischen den

Partnerländern zu verbessern. Die Kommission un-

terstützt den Beitritt der Schweiz zur ESSI und die

Unterzeichnung des MoU mit 15 zu 9 Stimmen. In

den Augen der Kommissionsmehrheit ist eine völ-

lig autonome Luftabwehr angesichts der Ver-

schlechterung der Sicherheitslage in Europa un-

realistisch. Die Kommissionsminderheit äussert Be-

denken, insbesondere im Zusammenhang mit der

Neutralität.

WHO-PANDEMIEPAKT

Die APK-N wurde gestützt auf Artikel 152 Ab-

satz 5 ParlG zu den laufenden Verhandlungen in-

nerhalb der Weltgesundheitsorganisation (WHO)

konsultiert. Die Verhandlungen betreffen einer-

seits die Anpassung der Internationalen Gesund-

heitsvorschriften und andererseits ein allfälliges

WHO-Abkommen für die Pandemievorbereitung

und -bewältigung. Die Kommission unterstützt die

Prioritäten des Bundesrates in diesen Verhandlun-

gen mit 16 zu 8 Stimmen.

AUSSENWIRTSCHAFTSPOLITIK

Die Kommission hat das Abkommen zwischen der

Schweiz und dem Vereinigten Königreich über die

Anerkennung von Berufsqualifikationen sowie zur

Kompetenzdelegation an den Bundesrat zum Ab-
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schluss völkerrechtlicher Verträge ( 24.030 ) ein-

stimmig genehmigt.

Die APK-N hat einstimmig beschlossen, der Kom-

missionsinitiative  23.426  «Revision des Aussen-

wirtschaftsgesetzes» keine Folge zu geben. Die

Kommission will mit diesem Entscheid nicht infra-

ge stellen, dass Handlungsbedarf in diesem Be-

reich besteht und Grundsätze zur Aufnahme von

Verhandlungen und zum Abschluss von Handelsab-

kommen festgelegt werden müssen. Allerdings ist

sie der Ansicht, dass mit dem gleichlautenden

Kommissionspostulat  23.4320 , welches der Na-

tionalrat im Dezember 2023 annahm, die offenen

Fragen in dieser Sache beantwortet werden kön-

nen. Sie wird sich nach Vorliegen der Schlussfolge-

rungen des Berichtes in Erfüllung des Postulates

gegebenenfalls erneut mit der Thematik auseinan-

dersetzen.

WEITERE THEMEN UND BESCHLÜSSE

Mit 15 zu 9 Stimmen hat die APK-N entschieden,

die Motion 22.4278  «Unterstützung der irani-

schen Zivilgesellschaft» in ihrer abgeänderten Fas-

sung gemäss dem Beschluss des Ständerates an-

zunehmen. Der Bundesrat soll mit der Motion be-

auftragt werden, Massnahmen soweit sinnvoll und

angemessen zu ergreifen, um die iranische Zivilge-

sellschaft in ihrem Kampf für Frauen- und Men-

schenrechte zu unterstützen.

Die APK-N hat Kenntnis genommen von den Tätig-

keitsberichten der Delegationen bei internationa-

len parlamentarischen Versammlungen, der Dele-

gationen zur Pflege der Beziehungen zu den Parla-

menten der Nachbarländer und der nicht ständi-

https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20240030
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20230426
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20234320
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20224278
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gen Delegationen, welche die APK im Laufe der

51. Legislatur eingesetzt hatte.

Die Aussenpolitische Kommission des Nationalra-

tes hat am 29. und 30. April in Bern getagt.

APK-N
Sekretariat der Aussenpolitischen Kommissionen
CH-3003 Bern
www.parlament.ch
apk.cpe@parl.admin.ch
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